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HYMNUS NACH AURORA LUCIS RUTILAT 9. JAHRHUNDERT


Der Morgen rötet sich und glüht.


Der ganze Himmel tönt von Lob.


Im Jubel jauchzt die Erde auf,


und klagend stöhnt die Unterwelt.


Brach der starke königliche Held


zerbrach des Todes schweren Bann.


Sein Fuß zertrat der Hölle Macht:


Aus harter Fron sind wir befreit.


Er, den der Stein verschlossen hielt


und den man noch im Grab bewacht,


er steigt als Sieger aus dem Grab


fährt auf in strahlendem Triumph.


Schon werden alle Klagen stumm,


in Freude wandelt sich der Schmerz,


denn auferstanden ist der Herr;


ein lichter Engel tat es kund.


Dem Herrn sei Preis und Herrlichkeit,


der aus dem Grabe auferstand,


dem Vater und dem Geist zugleich


durch alle Zeit und Ewigkeit. Amen.
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HYMNUS VON MATTHÄUS MEYFART 1626


deutscher lutherischer Theologe, Pädagoge, Rhetoriker, Schriftsteller, Kirchenliederdichter; aktiver Kämpfer gegen Hexenverfolgung


Jerusalem, du hochgebaute Stadt,


wollt Gott, ich wär' in dir!


Mein sehnend Herz so groß Verlangen hat


und ist nicht mehr bei mir.


Weit über Berg und Tale,


weit über Flur und Feld


schwingt er sich über alle


und eilt aus dieser Welt.


Was für ein Volk, was für ein edle Schar


kommt dort gezogen schon?


Was in der Welt, an Auserwählten war,


seh ich: Sie sind die Kron,


die Jesus mir, der Herre,


entgegen hat gesandt,


da ich noch war so ferne


in meinem Tränenland.


Propheten groß und Patriarchen hoch,


auch Christen insgemein,


alle, die einst trugen des Kreuzes Joch


und der Tyrannen Pein,


schau ich in Ehren schweben,
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